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Guten Tag liebe Leserin und lieber Leser,

Sie erhalten nun den zweiten  Newsletter der BiP, der in unregelmäßiger Reihenfolge erscheinen
wird. Verbesserungsvorschläge sind herzlich willkommen – ebenso Informationen Ihrerseits.

Viel Spaß beim lesen.

Siegbert Bruders

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Besuch  Senator  Boden :

Der Besuch der BiP bei Bausenator Boden am 11.7.08 war enttäuschend. Der Senator machte
einen schlecht informierten Eindruck. Weder wollte oder konnte(?) er eine Gesamtplanung für den
Priwall vorlegen, noch einen derzeitigen Planungsstand des Waterfront-Projekts.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Bürger für Lübeck :

Die Bürger für Lübeck unterstützen die BiP durch Abstimmungen in der Bürgerschaft. Sie halten
die derzeitige Beteiligung der Priwaller an der Planung für das Waterfront – Projekt für absolut
unzureichend.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

SPD::
Erhebliche Unterstützung erhält die BiP durch die SPD: Wir zitieren aus der Presseerklärung der
SPD vom 16.7.08:

Die SPD-Fraktion sieht in der weiteren touristischen Entwicklung des Priwall eine einmalige
Chance, Natur und Tourismus behutsam miteinander zu verbinden.
Sven Schindler: „Wir möchten diese Phase der Besinnung nutzen, um dem Investor eine
Reduzierung des angedachten Bauvolumens nahezulegen. Für das bisher vorgestellte Konzept
wird es sicher keine politischen Mehrheiten geben!“ Daher wäre ein vom Investor ausgelobter
beschränkter städtebaulicher Wettbewerb sinnvoll, um über alternative, standortgerechtere
Planungen befinden zu können.
Der SPD-Fraktion ist zudem eine breitere Beteiligung der betroffenen Bürgerinnen und Bürger sehr
wichtig. Außerdem mangelte es hier vor Ort in der Vergangenheit oftmals an einer transparenten
und offensiven Informationspolitik seitens der Verwaltung und des Investors!
Peter Reinhardt: „Die Menschen machen mehr und mehr im eigenen Lande Urlaub. Wir wollen auf
dem Priwall den traditionellen Charakter eines Familienbades erhalten! Dazu gehört natürlich auch
ein Campingplatz.“
Die SPD-Fraktion befürwortet darüber hinaus die Entwicklung eines städtebaulichen und
touristischen Masterplanes für ganz Travemünde, um Entwicklungsperspektiven und
Standortfragen für die nächsten 20 Jahre so verbindlich wie möglich zu regeln.

Diese Erklärung freut uns sehr. Wir sind unserem Ziel, mehr Beteiligung der Bürger,  ein deutliches
Stück näher gekommen.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Aktion 100 x 100€ - Baumpate werden

Wir befinden uns auf der Zielgeraden: Auf dem Konto sind bisher ca. 7.900 € eingegangen. Wir
haben weitere Zusagen über etwa 400 €. Bitte werben Sie weiter für unsere Aktion damit wir
spätestens Mitte August die 10.000€ zusammen haben.

Allen Spenderinnen und Spendern herzlichen Dank.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
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Arbeitsgruppen:

Wie auf dem 2.Waldplausch besprochen haben wir zwei Arbeitsgruppen (AG) ins Leben gerufen.
Eine zum Thema „Tourismus und Leitbildentwicklung“ und eine zum Thema “Ökologische
Entwicklung des Priwalls“.

Die AG’en werden ab September bis Ende November zusammentreffen. In dieser Zeit werden für
die einzelnen Treffen Input Fragen von uns formuliert, die natürlich jederzeit erweiterbar sind.
Gemeinsam mit „Fachmenschen“ sollen die AG’en dann konkrete Fragestellungen beantworten.
Ende November, parallel zu den Ergebnissen des eingeschränkten städtebaulichen Wettbewerbs,
werden dann die Ergebnisse in mehreren Bürgerversammlungen präsentiert und diskutiert.

Wir sind dann in der Lage nicht nur zu sagen was wir nicht wollen sondern können im Leitbild
festhalten wohin sich der Priwall entwickeln soll. Daran müssen sich dann mögliche Investoren
messen lassen und wir nicht auf deren Vorschläge reagieren.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Termine:

Die BiP möchte gerne am 3. August den 3. Waldplausch  durchführen. An diesem Tag möchten
wir, wenn irgendwie möglich, die 10.000 € Marke erreichen. Weitere Infos folgen.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++


